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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittel - R h e i u k r e i s.
Nro . 81 . Mittwoch den 10 . Oktober 1838 .

Mit Großhcrzoglich Badischem gnädigstem Privilegto .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schu ldenliquidatkonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
Richtigstelluugö - und Vorzugsverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ans -
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismittel » , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Maffe -CuratorS und den etwa zu Stande kom -
wenden Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

BezirSamt Hüfingen .
(11 zu Bach heim an den wegen Geistes¬

schwäche entmündigten Andrea - Meß m er , auf
Freitag den 26 . Oktober d . I . Vormittag - 9 Uhr
im WirihshauS zum Hirsch in Bachheim . A . d .

Oberamt Rastatt .
(2 ) zu Rastatt an die in Gant erkannte

BermLgenSmaff « des Küfermeisters Mathias
Schletninger , auf Freitag den 30 . Novemb .
d. I . Vormittag « 8 Uhr auf diesseitiger Ober -
aml «kanzl «i .

ll ) Breiten . ( Präklusivbescheid . ] In
bet Gantsache gegen Maurer Wilhelm Dehn
von Zaisenhausen , « erden die Gläubiger , welche

ihre Forderungen bis jetzt nicht angemeldet ha¬
ben . von der vorhandenen Gantmaffe anmil aus¬
geschlossen.

Brette » den 20 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(11 Durlach (Präklusivbescheid .) Alle
diejenigen Gläubiger , welche in der auf heute
zur Schuldenliquidalion des Küfers Christoph
Karcher von Spielberg , anberaumten Tagfahrt
ihre Forderungen nicht angemeldet haben , wer¬
den hiemit von der vorhandenen Masse au - ge«
schloffen. Durlach den 4 . Oct . 1838 .

Großh . Oberamt .

Erbvorladungen .
(3 ) Gernsbach . (Erbvorladung .) Jo¬

hann Benjamin Schlaff , gewesener Bürger
zu Gernsbach , starb ohne LcibeSerben und ohne
diesseits bekannte erbfähige Seilenverwandte . E -
ergehl daher an alle , welche, unter was immer
für einem Titel , an die Verlassenschaft des Jo¬
hann Benjamin Schlaff Ansprüche begründen zu
können glauben , hiemit die Aufforderung , solche
binnen 3 Monaten dahier geltend zu machen ,
widrigenfalls die außerordentliche Erbfolge einge¬
leitet werden müßte .

Gernsbach den 26 . September 1838 .
Großh . Amksrevisorat .

( 1 ) Pforzheim . ( Erbvorladungeines Ab¬
wesenden .) Andrea - Essig , ledig , 31 Jahre
alt , von Oeschelbronn , hat sich im Jahre 1833
nach Amerika begeben , und seit 1836 keine Nach¬
richt mehr von sich gegeben . Derselbe ist zur
Erbschaft feines im Februar 1837 verstorbenen
Vater - Andrea - Essig zu Oeschelbronn , und
feiner schon im Dezember 1812 verstorbenen Mut¬
ter Eva Christine geb Vetter berufen , und
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wirb deshalb aufgefordert , binnen 3 Monaten

um so gewisser dahier sich zu melden , andern¬

falls die Erbschaft lediglich demjenigen würden zuge -

theilt werden , dem sie zugekommen wäre , wenn
Andreas Essig zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Pforzheim den 3 . Oktober 1838 .
Großh . AmtSreviforat .

(1 ) Lahr . fAufforderung .) Anton Stip¬
pich von Sulz , welcher im Jahr 1831 nach
Algier reis ' te , und seit 1833 keine Nachricht mehr
von sich gab , wird aufgefordet , binnen 12 Mo¬
naten sich zu melden , oder Nachricht von sich zu
geben , widrigenfalls sein Vermögen den nächsten
Verwebten i» fürsorglichen Besitz gegen Caution
verabfolgt werden soll .

Lahr den 3 . Oktober 1838 .
Großh . Lberamt .

(1 ) Dur lach . fOeffentliche Vorladung .̂
Der in Kürnbach , Großh . Bad . Bezirksamts
Hornberg angestcllt gewesene quiescirte evangelisch
protestantische Pfarrer Joseph Anton Specht ,
gebürtig von Wasenweiler , starb dahier im 45ten
Lebensjahre den 26 . Dezember 1837 und hat ,
in seinem eigenhändigen , von den Vertretern sei¬
ner 7 ehelichen Kinder übrigen » nicht anerkann¬
ten Testamente vom 23 . Oktober 1837 unter
anderm verordnet , daß die ein « Hälfte seines
Vermögens (nach der ausgestellten Inventur im
Ganzen 1454 fl . 16 kr . betragend ) seinen Ver¬
wandten zufallen solle . Wir haben daher den
diesseits bekannten nächsten Verwandten des Erb¬
lassers den Inhalt dieses Testament « auf geeig¬
netem Wege eröffnen lassen und bringen densel¬
ben nunmehr auch mit der Aufforderung zur
öffentlichen Kenntniß : daß jene Verwandten des
Verstorbenen , deren Namen und Aufenthaltsort
unS unbekannt ist , ihr « Ansprüche die sie an
dessen Verlassenschaft auf den Grund obigen Te¬
staments zu haben glauben , innerhalb 3 Mona¬
ten von heute an , dahier anmelden und ausfüh¬
ren sollen, ansonsten im Nichterscheinungsfalle
die Erbschaft lediglich denjenigen werde zugetheilt
« erden , welchen sie zukäme , wenn zur Zeit des
ErbanfallS weitere als die sich gemeldet haben¬
den erbberechtigten Verwandten gar nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Durlach den 1 Oktober 1838 .
Großh . AmtSreviforat .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Bühl . (Vorladung .) Scrtbent Franz

von Buggingen , Bezirksamts
Mullheim , steht dahier wegen Unterschlagung

in Untersuchung . Da uns aber dessen gegen¬
wärtiger Aufenthalt unbekannt ist , so ersuchen
wir diejenigen Behörden , die davon Kenntniß
haben , um gefällige Mittheilung . Zugleich wird
Franz Pauli aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
bei diesseitigem Amte zu stellen , widrigenfalls
nach Lage der Akten gegen ihn erkannt werden
wird . Bühl den 25 . September 1838 .

Großh . Bezirksamt .

(2 ) B ühl . (Bekanntmachung . ) Der hier we¬
gen Diebstahls in Untersuchung stehenden Johann
Friedrich Dieb old , aus unbekannten Orlen
trug bei seiner Verhaftung folgende Kleidungs¬
stücke :

1 ) Ein Paar Sommerhosen mit braunen und
grauen breiten Streifen .

2 ) Eine Weste von rothem Tuche mit Futter
von Barchent .

3 ) Eine Kappe von Seehundfell mit einer
breiten Goldborte .

4 ) Ferner hatte derselbe einen gestreiften Per -
lenbeutcl mit gelbem Schloß bei sich .

Da Diebold sich über den redlichen Erwerb
dieser Gegenstände nicht ausweisen kann , deren
Eigenthümer aber unbekannt ist, so bringen wir
dies zur öffentlichen Kenntniß .

Bühl den 28 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

( l ) Achern . ( Diebstahl . ) Dem Schuh ,
machermeister Ignaz Flink von Achern , wurde
am 2 . d . M . aus dessen Wohnstube eine silberne
Taschenuhr mit römischen Zahlen von mittlerer
Größe entwendet . Der Bügel dieser Uhr ist
auf der einen Seite kaum bemerkbar gelödek, und
befindet sich an demselben eine kurze geflochtene
Schnur von dunkeln Roßhaaren , an dieser be¬
finden sich 2 messingene Schlüssel , und ein sil¬
bernes Petschaft , auf dessen beiden Seiten ein
doppelter Adler ist . Bei geöffneter Uhr sind in
derselben die Worte ••

„Abenriter in Mannheim “
zu lesen . Was wir Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß bringt .

Achern den 5 . Ort . 1838 .
Großh . Lberamt .

(1 ) Bühl . (Diebstahl .) In der Nacht
vom 27 . auf den 28 . b . M . wurden dem Ad -
lerwirth Leopold Eke rle in OtterSweier folgende
Gegenstände mittelst Einbruch in dessen Küche
entwendet :

1 ) 30 Ellen halbgebleichte Zbreite Leinwand ,
2 ) Ein mit Schmalz angefüllter Hafen von

Steingut ,



3) 4 # ansgelassener Butter in einem Hafen
von Steingut ,

4) 8 Stück alte zinnerne Teller ohne Zeichen ,
5) 8 Stück alte zinnerne Eßlöffel ohne Zeichen ,
6) 12 Laib Brod , der Laib 4 E schwer,
7) ein hänfenes Tischtuch mit weißen Rippen,

mit den Buchstaben B . N. roth gezeichnet ,
8) Eine alte zinnerne Platte , 1 « schwer ,

ohne Zeichen .
Diese» wird hiemit Behufs der Fahndung auf

da» Endwendete und den zur Zeit no (| vnbe .
kannten Thäter bekannt gemacht.

Bühl den 29. September 1838.
Großh . Bezirksamt .

(2) Dur lach, s Diebstahl . U Auf einem
hiesigen Speicher wurden im Verlauf der kehten
3 Monate 140 Malter Haber gestohlen . Die»
wird zur Fahndung auf den noch unbekannten
Thäter bekannt gemacht , mit dem Anfügen , daß
demjenigen, welcher die Entdeckung des Thäter»
ausmittelt , eine Belohnung von 50 fl . zugesagt
ist . Durlach den 1 . Oktober 1838.

Großh . Oberamr .
(1 ) Karlsruhe . sDiebstahl und Fahn¬

dung .) Zn der Nacht vom 24. auf den 25. v . M.
wurden die hier unten näher beschriebenen Effec¬ten au» der Wohnung de» Zak. Friedrich S i e-
gel zu Knielingen entwendet, was man Behuf»
der Fahndung auf da» gestohlene Gut so wie
den zur Zeit noch unbekannten Dieb zur öffent¬
lichen Kenntniß bringt .

Karlsruhe den 1 . Oktober 1838.
Großh . Landamt .

Berzeichniß der entwendeten Gegenstände.
1) 4 ganz neue leinene Mann -Hemden , vor¬

ne« an der Brust mit J. F. Siegel roth ge¬
zeichnet. Werth 16 fl.

2) 2 leinene Wetberhemden , das »ine ist
vornen an der Brust mit 51 . 8 . L. roth gezeich¬
net, da » andere mit 51. 8 . 8. das letztere ist
oben am Leib frisch angesetzt . Werth 6 fl.

3) 2 Deckbettüberzüge, der eine ist blau und
weiß , der andere roth und weiß karorirt von
Kölsch. Werth 12 fl.

4) 1 Tischtuch mit weißen Leisten durchzogen .
Werth 1 fl.
_ 5) 1 fast noch ganz neuer schwarztüchenerWeiberrock. Werth 8 fl .6) 1 blaulüchener Weiberrock sammt Leib¬
chen . Werth 3 fl.7) 1 Paar dunkelblautüchene Beinkleider ,roth basbolt« . Werth 3 fl.8) 1 Leintuch , roth mit 8 . gez. Werth 2 fl.

(3) Baden . sJn Sachen de» Handels-

Mann Hefpeler gegen
" Jakob Leutzen aus Ehin¬

gen Forderung betr. s HandelSm . Z. G . H esp e-ler von hier hat gegen Jakob Leutzen von
Ehingen , dessen jetziger Aufenthaltsort unbekannt
ist, unterm heutigen hier «ine Klage eingereicht,in welcher er behauptet, er habe gedachtem Leutzen
am 20 . Juni 1833. 44 Gulden zu 5 pCt . ver¬
zinslich geliehen, welche ihm dieser zur Zeit nicht
zurückbezahlt habe , und e« sei bei Abschluß deS
DarleihvertragS festgesetzt worden , daß das dies¬
seitig « Untergericht bei etwa entstehenden Strei¬
tigkeiten zu entscheiden habe. Hieraus wird die
Bitte gestützt , den Beklagten nach gepflogenen
Verhandlungen für schuldig zu erkennen , dem
Kläger binnen kurzer Frist die ekngeklagte Summe
bei Vollstreckungsvermeidung zu bezahlen , und
die Kosten zu tragen. Nach Ansicht der htz . 32.
253. 273. d. P . O . wird nunmehr Beklagter
aufgefordert , binnen Frist von 4 Wochen vom
Tage der letzten Einrückung an gerechnet um so
gewisser sich auf diese Klage vernehmen zu lassen ,als sonst der thatsichliche Inhalt derselben für
zugestanden und jede Schutzrede für versäumt
erklärt werden würde .

Baden den 11 . September 1838.
Großh . Bezirksamt .

(1) K a r l S r u h e . sZurückgenommeneFahn¬dung/ ! Der unter dem 11 . v. M . von un»
ausgeschriebene Deserteur Heinrich Hauer von
Blankenloch wurde von den Gendarmen Truppund Ring holz zu HaSlach arretirt , weßhalbwir unsere Fahndung anmit zurücknehmen.

Karlsruhe den 3. Oktober 1838.
Großh . Landamt .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Brette », s Fahrniß - Versteigerung . 3Au » der VerlaffenschaftSmaffe deS Papierfabri-

kanten Hirontmus S trauß von Flehingen , wer¬
den in dem Fabrikgebäude selbst, gegen baare
Bezahlung an den Meistbietenden öffentlich ver¬
steigert und zwar :

Donnerstag den 18. d . M . Vormittag« 9 Uhrund Nachmittags 2 Uhr Gold und Silberwaaren,Gewehr, Bücher , namentlich «ine schöne Samm¬
lung belletristischer , historischer und verschiedener
anderer Werke, sodann Musikalien , Landkarten
und Kupferstiche, 1 eiserner Kochheerd sammt Zu-
gehörde , «in Piano -Forte ; sodann

Freitag den 19. d. M. Nachmittags 2 Uhr
Papiervorräthe, Materialien und Gewerbs - Ge -
räthschaften, wozu die StcigerungS -Liebhaber ein-
geladen werden. Brette» den 2. Oktober ' 1838.

Großh. AmtSrevisorat.
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(3 ) Bruchsal . sBrodlteferung betreffend .)

Die Lieferung de« Brods in diesseitige Anstalt

für die Zeit vom 1 Januar 1839 bis . 1 . Ort .

1840 (auf 21 Monat ) wird durch Soumissien
an den Wenigstnehmendrn begeben . Die Liefe-

rungsbedi
'ngnisse , welche dem Vertrag zu Grunde

gelegt werden , können täglich dahier eingesehen
werden . Der SouwiffionspreiS , um welchen
100 M Brod wohlfeiler , als der hiesige monat¬
liche Polizeitax besagt , geliefert werden wollen ,
muß mit Worten , sowie die Unterschrift de« Bie¬
tenden deutlich geschrieben , längstens biS den
25 . k. M - mit der Ueberfchrift . . Brodlieferung "

bei Großh . Hochl . Regierung des Mittelrhein¬
kreises , verschlossen eingereickt werden .

Bruchsal den 27 . September 1838 .
Grvßb . Zucht - und Cvrrectionsbaus - Verwalkung .

( 11 Bühlerthal . sGükerverstcigerunz .)
Am Montag den 15 . Okt . d . I . laßt Joseph
Bromm und dessen Erben von hier im Erb -

vcrtheilungsweg im LaubenwirthshauS allhier ,
nachbcschriebene Liegenschaften versteigern :

1 ) 30 Rth . Reben im Langenbühl , einseilS
Alois Frey anders . Thomas Rvhrhirsch .

2 ) 20 Rth . Reben sammt Reuth im Grvbig ,
eins . Heinrich Seiler anders . Leopold Bromm .

3 ) 10 Rth . Reben im Großjahr , eins . Jakob
Bromm , ander, ' . Gregor Fritz Erben .

4 ) 1 Vrtl . Acker aus dein Hazenwörth , eins .
Christian Stolz , anders Johannes Rapp .

5) 2 Vrtl . Matten auf der Seitenmatt , eins ,
und anders , den Wald .

Bühlerthal den 6 . Okt . 1838 .
Bürgermeisteramt

(3 ) Durlach sHausvcrstcigerung ) In

Folge richterlicher Verfügung vom 15 Maid . I .
Nro . 9204 . und 25 . Juni d . I . Nro . 11,884 .
wird dem Kreuzwirlh Karl Friedrich Kindler
dahier Montag - den 29 . Oktober d I . Nach¬
mittags 2 Uhr auf hiesigem Rathhause öffent¬
lich versteigert : Eine zweistöckige Behausung in
der Blumenvorstadt , nebst Scheuer , Stallung ,
Holzlager , Wasch - und BrennhauS , 35 Ruthen
Maas haltend und 15 Rth . Garten hinter dem
Haus , neben Hirschwirth Marklin und Kannen -

wirth Scholders Wittwe . Steueranschlag 1086fl .
15 kr . gerichtlicher Anschlag 4000 fl . wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
baß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis eil 4000 fl . erlöst wird .

Durlach den 28 September 1838 .
Bürgermeisteramt .

( 1 > Dur lach . ( Versteigerung .) DieWittwe »
des verlebten Leberfabrikanten Peter Probst ,
läßt Dienstag den 16 . Oktober d . I . Vor - und

Nachmittag - in ihrer Wohnung , im Orangerie¬
gebäude des hiesigen Schloßgartens , freiwillig
gegen gleich baare Bezahlung öffentlich versteigern :
Bettwerk , Schreinwerk , Leinwand , vorzügliches
Porzellain - und Küchengeschirr , Faß , und B <md -
geschirr , und allerhand sonstiger HauSrakh , wozu
die Liebhaber hiermit höflichst eingeladen werden .

Durlach den 6 . Oktober 1838 .
(1) G engend ach . s Akkordbegebung . 1

Samstag den 27 . k . M . Vormittags 9 Uhr wird
im alten Schulhause zu Haigerach , Gemeind «
Reichenbach , der Bau eines neuen SchulhauseS
unter Zugrundlegung des auf 3750 fl . 35 kr .
berechneten Überschlags an den Weniqstnehmen »
den versteigert werden , wozu die Liebhaber mit
dem Anfügen eingeladen werden , daß sie sich
so wie ihre zu stellenden Bürgen . über hinläng¬
liche« Vermögen auszuwciseu haben und daß
Plan und Ueberschlag auf der Amtskanzlei da¬
hier eingesehen werden können .

Gengenbach den 29 . September 1838 «
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe sWirthshausversteigerung
zu Mühlburg .) Das den Ludwig Tr oh mann ' -

schen minderjährigen Kindern gehörige Gasthaus ,
mit der Realschildgerechtigkeit zum Riesen in
Mühlburg , enthaltend im ersten Stock 4 Zim¬
mer , Küche und gewölbten Keller darunter ; im
2 . Stock «inen Tanzsal und 3 Gastzimmer , in
dem Hintergebäude 2 Zimmer , Stall zu 6 Pfer¬
den, Heuboden , Holzremise , Scbweinställe , Wasch¬
küche , Hof und ungefähr ein Viertel Garten am
Haus , wird der Erbtheilung wegen Montag den
22 d . Nachmittags um 2 Uhr in dem Gast¬
hause selbst unter annehmlichen Bedingungen ,
mit Vorbehalt odecrormundschafklicher Geneh¬
migung zu Eigenthum versteigert , wozu die Lieb¬

haber eingeladen werden . Fremde haben sich mit

legalen Vermögens , und Sütenzeugniffen au - -

zuweiftn .
Karlsruhe den 2 Oktober 1838 .

Großh . Landamlsrevisvrat .
(1) Pforzheim . (Kost , und Brodliefe¬

rung .) Die Kost und Brvd -Abgabe an die Zög¬
linge r«. de« Taubstummen - Jnstl

' tutS für den

Zeitraum vom 1 . Januar 1839 bis 1 . Oktober
1640 wird im Wege der Soumiffion salv . rat .
in Akkord gegeben . Die hiezu Lusttragende ha .
den daher

1 ) Von den Lieferungsbedingungen auf dies¬

seitigem Geschäftszimmer Einsicht zu nehmen ,
2 ) ihre Soummissionsanerbieten längstens bi«

Donnerstag den 18 - d. M . verschlossen mit der

Aufschrift , . Kost - oder Brodlieferung
"

bei Unterzeichneter Verwaltung einzureichen , in
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ihren Soumissionen aber genau zu bezeichnen ,
weiche Preise sie für die Lieferung von einem
Jahr ( 1 . Jänner bis 3t . Dezember 1839 ) und
weiche sie für eine solche von 1 | Jahr ( 1 . Jän¬
ner 1839 bis 1 . Oct . 1840 ) offeriren , endlich
hinsichtlich der Kostlieferung ,

3 ) ihren Angeboten ein legales Zeugniß über
ihre Fähigkeit zur Kostbereitung , über guten Leu¬
mund so wie darüber bcizulegen haben , daß sie
eine Kaution von 500 fl. in Liegenschaften zu
stellen vermögen .

Pforzheim den 6 . Oct . 1838 .
Großh . Verwaltung des TaubstummenJnstituts .

(2 ) L a h r . sFührling und Küferei -Requi -
fitenversteigerung ] Die unterzeichnet « Stelle
bringt zur öffentlichen Versteigerung :
Zu Lahr am Dienstag den 16 . d . M . Vormit¬

tags 10 Uhr im herrschaftlichen Keller .
24 Stück Führlinge , 1 Faßwinde , Weinstützen ,

6 Tragbüttich , Faßleitern und Ladhaken .
Au Schultern Mittwochs den 17 . d . M . Vormit¬
tags 9 Uhr im herrschaftlichen Keller daselbst .

29 Stück Führlinge , 2 Faßwinden , 1 Faßzug
sammt Ketten , 1 großer eisener Kessel, 10 Stück
Tragbüttich und mehrere - Küferhandwerkszeug ,
wozu allenfallsige Liebhaber eingeladen werden .

Lahr den 3 . October 1838 .
Großherzogl . Domänenverwaltung .

( 2 ) Neuwerher . fWeinversteige -

rung . j Die auf den 12 . d. M . bestimmt

gewesene Weinversteigerung in den Schloß¬
kellern zu Neuweiher wird wegen einge¬
tretenen Hindernissen verschoben .

Neuweiher den 4 . October 1838 .
Grundherrlich von Kneblisches Rentamt .

Bekanntmachungen .

In Gemäßheit des tz. 74 . d «S Zehntabli -
fungSgefetzeS wird hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

(3 ) im Bezirksamts Ettenheim den18ten
September 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Ettcnheim und der Gemeinde Schweighausen ,
den Frucht und Grundbirnzehnten betreffend .

( 3 ) im Landamt Frei bürg den 26 . Sept -
1838 .

a ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen in der Gemar ,
kung Oberried und den HofgutSbesitzern AndreaS
Zähringer und Barlhvlomä Steiert zu Gerol «-
thal .

b ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen in der Vogtey
und Gemarkung Thtengen .

c ) Zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen in den Ge¬
meinden Dietenbach , GeroldSthal und dem Helm¬
hofe .

(3 ) im Bezirksamt G e n g e n b a ch den
26 . September 1838 .

Zwischen dem Großh . DomanensiskuS und
der Gemeinde Lberharmersbach .

(3 ) im Bezirksamt Ne ckarbischo fSheim
den 17 . September 1838 .

Zwischen der Gemeinde Tretschklingen und
den zehntpflichtigen Gutsbesitzern allda , den gro¬
ßen Frucht und Weinzehnten betreffend .

(3 ) im Bezirksamt A d e l s h e i m den I4te »
September 1838 .

Zwischen der Pfarrei Laiberstadt und der
dortigen Gemeinde .

(3 ) im Bezirksamt Triberg den 27ten
September 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Villingen und den Gemeinden Niederwaffer und
Rohrhardsberg .

(3 ) im Bezirksamt Weinh eim den 27ten
September 1838 .

Zwischen der evangel . Pfarrei Laudenbach
und den Gutsbesitzern des Balsenbacher Hofes
bei Hemsbach .

(3 ) im Bezirksamt Bräunlingen den 26 .
September 1838 .

Zwischen dem Großh . Domainenärar auf
der Gemarkung Bräunlingen , den großen und
kleinen Zehnten betreffend .

(3) im Oberamt Durlach den 29 . Sept .
1838 .

Zwischen der kath . Mößnerei zu Jöhlingen
und der Gemeinde daselbst .

(2 ) im Bezirksamt Eberbach den 17len
September 1838 .

Zwischen der evangl . Pfarrei Eberbach auf
JgelSbacher Gemarkung , den kleinen Zehnten
betreffend .

(2 ) im Bezirksamt Lörrach den 8 . S -p-
tember 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Lörrach und der Gemeinde Fischingen , den Frucht ,
Heu und kleinen Zehnten betreffend .

(2 ) im Bezirksamt Blumenfeld den
22 . September 1838 .

Zwischen dem Großh . Domänenkammerfond
Konstanz in der Gemarkung Maierhöfe , Ge¬
meinde Mühlhausen .
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(2 ) im Bezirksamt Billin gen den 2ten

Lktvber 1838 . ,
Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Villingen und de» Aehnkpflichtigen der Gewann

Riedern in der Gemarkung Obereschach und

Sommershausen .
(2 ) im Bezirksamt Waldkirch den 26ken

September 1838
«) Zwischen der Großh . Domanenverwallung

Waldkirch und den zehntpflicktigen Gutsbesitzern
des Bezirks Selbing und Jllenburg , theils zu

Katzenmoos und theils zu Biederbach .
b ) Zwischen . der Großh . Domanenverwallung

Waldkirch und der Gemeinde Kollnau , den No -

valzehnten von Ankenbühl und Schußgrün betr .

(1 ) im Bezirksamt Boxberg den lOlen

September 1838 .
a) Zwischen der evangl .

'Pfarrei und der Ge¬

meinde Ueffingcn nebst Graffingen .
b ) Zwischen der kath . Pfarrei und Schulstelle

zu Rosenberg und dem Hofe Neidelsbach .
(1) im Bezirksamt Müllh ei m den 5 . Okt .

1838 .
Zwischen der Pfarrei Vogelbach auf dorti¬

ger Gemarkung .
Alle diejenigen , die in Hinsicht aus diese ab¬

lösenden Zehnten in deren Eigenschaft al » Lehen¬

stück, Stammgutslheil , Unterpfand u . s. n>. Rechte

zu haben glauben , werden daher aufgefordert ,

solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in

den §§ . 74 . bis 77 . des ZehntablöfungsgefetzeS

enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern -

falls aber sich lediglich an den Zehnlberechligten
zu halten .

(2 ) Kork . ( Bekanntmachung . ) Da

auf die früher ergangenen öffentlichen Aufforde¬

rungen Niemand einen Anspruch auf den dem

Großh . DomänensiSkus zustehenden und nun¬

mehr abjukösenden Zehnten in den Gemarkun¬

gen von Auenheim , EkarkSweier , Hesselhurst ,

Honhurst , Dorf Kehl , Kork , LeqelShurst , Neu¬

mühl , Odelshofen , Querbach , Sand und Will -

stett in der festgesetzten Frist dahier angemeldet
hat , so werden alle diejenigen , welche etwa An¬

sprüche daran zu machen haben in Folge des

angedrohten RechkSnachtheilS nunmehr damit le¬

diglich an den Zehnlberechtigten verwiesen .
Kork den 2 . Okt . 1838 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) Lahr . (Bekanntmachung . ) Bei der

heutigen durch den Ablauf der Dienstzeit vecan »
taßten Bürgermeisterswahl in HugSweier wurde
der bisherig « Bürgermeister Karl Rubin mit

126 Stimmen von 138 wieder als solcher er.
wählt , und die Wahl von Staatswegen bestätigt .

Lahr den 4 . Oktober 1838 .
Großh . Oberamt .

( 1 ) Rastatt . ( Bekanntmachung .) Bei
der heutigen Wahl wurde Bürgermeister Thomas
Kohmann zu Plittersdorf in dieser Eigenschaft
wieder gewählt , sofort oberamtlich bestätigt .

Rastatt den 6 . Oktober 1838 .
Großh . Oberamt .

(1) Meersburg (Erledigtes TheilungS -

kommissariat .) Der TheilungSkvmmisariatSdist -

rikt in den Bezirksämtern McerSburq und Sa¬

lem ist erledigt und kann sogleich angetreken wer¬

ben . Diejenigen Hrn . TheilungSkommissäre ,
welche diese Stelle zu erhalten wünschen , wol¬

len sich unter Vorlage ihrer Befahigungs - und

Sittenzeugnissen bald melden .
Meersburg und Salem den 6 . Okt . 1838 .

Großh . Amtsrevisorat .
(1 ) MoSbach . (Offene Stelle .) Auf den

Distrikt Billigheim wird ein TheilungSkommif -

far gesucht , der sogleich oder längstens in einem

Vierteljahr eintreten kann . Bewerber um diese
Stelle werden ersucht , sich unter Vorlage der

Zeugnisse pokofrei hierher zu wenden .
MoSbach den 5 . October 1838 .

Großh . Amtsrevisorat .
(2 ) Th engen . ( Offene Gehülfenstelle . J

In einem Vierteljahr ist dahier die Stelle eines
Gehülfen mit 400 fl . Gehalt zu besetzen. Hiezu
lusttragendc , befähigte Herrn , wollen ffch mit

Zeugnissen anher wenden .
Thengen den 26 . September 1838 .

Großh . Obereinnehmerei .
(2) Rappenau . ( Kapital zu verleihen !

Es sind 100 fl . zum Ausleihen an gute Zins -

zahler gegen doppelte gerichtliche Versicherung
bereit . Saline Rappenau den 28 . Sept . 1838 .

Großh . Saline - Hüifsfonds -Kaffe
(1 ) Bretten . (Bekanntmachung .) In

der Gemeinde Bauerbach ist unter dem Rindvieh
die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen , und
es ist deßhalb Bannsperre angeordnet worden ,
was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird . Bretten den 5 . October 1838 .

Großh . Bezirksamt .

D i e u f k - R a ch r i. ch t tn .
Die erledigte evang . prot . Schulstelle zu

Nußbaum . Schulbezirks Bretten , ist dem bis¬

herigen Schullehrer zu Gölshausen , Joh . Georg
Stier übertragen worden .
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